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Urbanisierung und die Konzentration der Bevölkerung in 

Metropolen erzeugen steigende Ungleichheiten

Infolge der wirtschaftlichen Entwicklung der Länder, nimmt die 

Urbanisierung zu. Dies führt zu wachsendem sozialen Ungleichgewicht

Wo leben die Menschen heute?

Ländliche Gebiete GroßstädteKleinstädte und 
Gebiete mittlerer 

Bevölkerungsdichte
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Bereits bestehende Herausforderungen an Städte wurden 

durch Pandemie und Klimawandel  deutlich verstärkt 

Seit 1970 stieg 

die Zahl der 

Kühlgradtage in 

OECD Städten 

um fast 25% 

an.

Veränderung der Kühlgradtage in 

Städten und Pendlerzonen
Kühlgradtage (Tage mit über 22 Grad Außentemperatur), 

Funktionale Stadtgebiete (FUA), 1970-2018

Quelle: OECD (2020), Regions and Cities at a Glance

2020
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2. Report zum globalen Vergleich – eine detaillierte 

Betrachtung

• 162 Länder weltweit (davon haben 86 an der ausführlichen Befragung teilgenommen) 

• Ein verfeinerter Ansatz zur Definition von nationaler Stadtentwicklungspolitik (nat. SEP)

Notiz: Blauumrandete Inhalte wurden neu einbezogen. Grauumrandete Inhalte wurden bereits im ersten Report betrachtet.

Wie definieren 
Sie nat. SEP?

Was ist das zu 
erwartende 
Ergebnis? Klimapolitische 

Anpassungen und 
Maßnahmen

Globale
Agenda &

SDG 11.a.1

Schutzbedürftige
Bevölkerungs-

gruppen

Einbezug sub-nationaler 
Entscheidungsträger & 

Stakeholder

Entscheidungsebenen 
der nat. SEP

Einordnung, 
Entwicklungsstand, 

thematische 
Ausrichtung von 

nat. SEP

Finanzen, 
Implementierung, 
Daten, Monitoring
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Feasibility

Diagnose

Erstellung

Implementierung

Monitoring und Bewertung

71
44%

91
56%

Explizite nat. SEP Andere nat. Politiken

59
52%

17
15%

37
33%

Hoch Moderat Gering

Entwicklung der nat. SEP seit 2018

56% explizite nat. SEP

(51% in 2018) 

62% in Durchführung 

(61% in 2018)

48% haben einen Klimabezug

(32% in 2018)

Daten von 162 Ländern (86 durch Befragung, 76 durch eigene Recherche)
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Die meisten nat. SEP verfolgen langfristige strategische 

Ziele und eine bessere Koordination

Explizite nat. SEP haben spezifische Eigenschaften
Anzahl der Länder mit nat. SEP mit diesen Eigenschaften. 58 von 86 befragten Ländern haben diese Frage beantwortet.

Strategische Langzeitziele 

Einbeziehung sektoraler Politiken

Integrative räumliche Perspektive und Förderung der 
Vernetzung von Stadt und Land

Verbesserte Einbeziehung von sub-nationalen 
Entscheidungsträgern und Stakeholdern

Verbesserung der Koordination zwischen 
verschiedenen Regierungs- und Entscheidungsebenen

Entwicklung von Umsetzungsstrategien

Verwendung verlässlicher stadtbezogener Daten

Anzahl expliziter nat. SEP = 58
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Mehr als zwei Drittel der Länder sehen in nat. SEP das 

Potenzial, die SDGs voranzutreiben 

67% der befragten Länder nutzen nat. SEP 

zum Erreichen der SDGs

54% für das Pariser Klimaabkommen

34% für das Sendai-Rahmenwerk für

Katastrophenvorsorge

Anzahl der nat. SEP zum Erreichen der anderen 
SDG Ziele (außer Ziel 11)
Anzahl der Länder, die angegeben haben, nat. SEP zum Erreichen anderer 
SDGs (außer Ziel 11) zu nutzen. 86 Länder haben diesen Teil beantwortet
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Nat. SEP können Städte- und Klimapolitik verknüpfen –

Es bleiben jedoch Herausforderungen

Fehlende Expertise 

Fehlende Abstimmungsmöglichkeiten

(zwischen Bundesministerien)

Mangelndes Budget

Fehlende Abstimmungsmöglichkeiten

(zwischen Regierungsebenen)

Personalmangel

Anzahl der Länder (insgesamt) = 67

Top 5 Herausforderung bei Einbezug von Klimapolitik in nat. SEP
Anzahl der Länder mit jeweiligem Problem. 67 der 86 befragten Länder haben geantwortet.
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Generelle Herausforderung: Fehlende Ressourcen  

Top 5 Herausforderungen bei der Implementierung von nat. SEP
Anzahl der Länder mit jeweiligem Problem. 48 der 86 befragten Länder haben geantwortet.

Personalmangel

Fehlendes Budget

Institutionelle Hemmnisse

Fehlende technische Expertise

Fehlender politischer Wille/ politische Konstanz

Anzahl der Länder (insgesamt) = 48
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10 Empfehlungen für zukünftige nat. SEP

Stärkung der nat. 

SEP als 

umfassende, 

strategische und 

gemeinsame 

Vision

Berücksichtigung

alternativer 

Finanzierungs-

quellen

Nutzung der nat. 

SPE zur 

Neudefinition des 

urbanen Leitbilds 

post-COVID

Einbeziehung der 

lokalen und 

regional 

Entscheidungs-

träger und 

Stakeholder

Bindeglied

zwischen 

Ministerien mit 

städte- und 

umweltpolitischen 

Kompetenzen

Einbindung von 

vielfältigen und 

innovativen 

umweltpolitischen 

Instrumenten

Anpassung der 

Ziele und 

Indikatoren an die 

SDGs

Stärkerer Beitrag 

von nat. SEP zur 

Erreichung 

globaler Ziele

Investment in 

verlässliche 

stadtbezogene 

Daten

Austausch von 

Wissen und 

Erfahrungen mit 

nat. SEP
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